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IMigenMM Ml Macher Zeitung Nr. 114.
(1203—1) Nr. 2474.

Edict.
Das k. k. Lcmdesqericht Laibach

gibt bekannt, daß in der Executions-
sache der Fran Henriette Schmelkcs,
durch Herrn D r . Goldner, wider Frau
Antonia Freiin Roschütz - Nothschütz
die Vornahme der mit Bescheide
vom 3 1 . October 1868, Z. 5692,
bewilligten und laut Bescheides vom
20. Februar 1869, Z . 1013, bis
zur Reasfumirung Wirten dritten
executiven Feilbietung des landtä'f-
lichen Gutes Neudorf, im Schätzungs-
werthe von 12.1 90 f l . 4^2 kr., hie-
mit auf den

2 8 . J u n i 1 8 6 9 ,
Vormittags 11 Uhr, mit dem An-
hange angeordnet wurde, daß das
Gut hiebe: auch unter dem Schäz-
zungswerthc hintangc geben werden
wird.

Das Schätzungsprotokoll, die L i
citationsbcdingmsse und der Land-
tafelextract können Hiergerichts einge-
sehen werden.

Laibach, am 15. M a i 1869.

(1187-1) Nr. 7054.

Dritte erec. Feilbietnng.
Voil dem l. l. stüdt.-dclea,. ÄczilkSgerichtc

in Laibach wild hicmit bekannt gemacht:
I n der ExecntionSsache des Josef lkuöai

von Laibach gegen MaitinGabnik inDo^
brooa l" ><'. 91 si. <'. x. l'. wiro über
Einverständniß beider Theile die mil Ac»
scheid vom 8. Jänner 1869, Z . 320, auf den
24. April und 26. Mai l. I . anberaumte
l^ecutive Feildietunn dcr dem Marlu, Bad.
nit gehörigen, im Grundbuchc Thnrn an
der Lail'ach «ul» Url'.'Ni-. 5 vorkommen-
de» Realität als aufhallen erklärt und
es wird lediglich zur drillen Fcilbicluug

am 26 . J u n i 1 8 6 9
geschritten werden.

Laibach, am 19. April 1869.

( iMl^I)" " Nr. 6470̂

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-delcg. Bczirlsgerichtc

Laibach wird hiemit kundgemacht:
I n der Excculionssachc deS Franz Trat-

»,il von Kllinmlalschov gegen Bnuhard
Stermole von Untcr.Schlcinitz l« l . 254 ft.
8 t lr. <:. ̂ . c-. wnrden über beiderscitigeu
Einverständnis; die mit Bescheid vom 30tcu
December 1868, Z. 17224, auf den 17tcn
Apii l uud 19. Ma i 1869 angeordneten
Fcilbiclimastagsühunac,,, betreffend die dcm
Vcrlihard Stcimolc gehörigen, im Grund-
vuche Wcißel'stein >uli Urb.-Nr. 83'/2-
Einl ̂ Nr. 9 ml Schleinitz vorkommenden,
auf 150 f l . bewerlhetcn, und die in> sel-
ben Glundbuchc>lilNltb.-Nr. 85/<l<>, Eil,..
Nr. 13 u<1 Schlcinitz vorkommenden, auf
60 f l . bcwcrthctcn Realitäten fur abge>
hallen eiklärt, und eS wlrd lediglich die
drille FtilbielungStagsatzung am

1 i). I n n i 1809
abgehalten werden.

Laibach, am 9. April 1869.

^(N81^I) Nr. 418.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum hierämtlichen Edikte

vom 23. Februar 1869, Z. 418, wird
bekannt gemacht, daß am

8. J u n i 1 8 6 9 ,
Vormittags 10 Uhr, in dieser Gcrichts-
lanzlei zur dritten executive« Feilbictung
dcr dem Franz Pcuc gehörigen, im vor.
mutigen Grundbuche deS GutcS Klcinlack
«uli Urb.'Nr. 12 voitommenden Realität
zu Slovc abgehalten werden w i rd , und
dah diese Realität nölhigenfcillS auch unter
demSchätzungswertdcpr. 1920 fi. hintan-
gegeben werden würde.

K. t. Bezirksgericht Treffen, am 8len
M a i 1869.

(1153 -1 ) Nr. 534.

Ed ic t
zur Einberufung dcr Vcrlasscnschafts-GläU'

biger.
Vou dem k. k. BezirkSge» ichtc Ratschach

weiden diejenigen, welche als Gläubiger
an dic Verl̂ ssenschaft des am 8. Mäiz
l869 init Testament ocistorbenen HandclS.
manns Johann Simöckoon Savcnstein eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darlhliung ihrer Ansprühe oeu

18. J u n i 1 8 6 9
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens denscl-
licn an die Vcrlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Fordlruna.cn
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustünde, als insofernc ihnen ein Pfand-
recht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Natschach, am Neu
April 1869.

(1185—I) Nr. 7174.

Dritte erec. Feilbietnng.
Von dem l. k. städt.-delcg. Bezirksge-

richte Laibach wird im Nachhange zum
diesgcrichllichcn Edicte vom 19. Februar
1869, Z. 2310, hicmit kund gemacht:

Es werden in dcr EzecntionSsache dcr
Margarctha Loönikar verehelichte Rum«
zucker, durch Dr. Pongratz, gegen Johann
Kosak uon B>öje ,'< l, 210 fl. über Ein-
ucrsländniß beider Theile die mit Befchcid
oom 19. Fcbrnar 1869, Z. 2310, auf
den 26. April und 26. Mu i 1869 ang»
ordneten zwei ersten Fcilbictunn.cn dcr dem
Johann Kosak gehörigen, »̂l> '1'ml». l,
Fol. 5 , l'"3. 30, Ncctf. -N r , 393 n.I
GruudbuchZobclsberg uortommsnden Nea»
lilät als abgehalten crllait, uud es wird
lediglich zur drillen, mit obigen Bescheide
anf den

2 6. J u n i d. I .
angeordneten Fcilbietung der genannten
Realität qcschriltten werden.

K. k. slädt.. beleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 21. Aftlil 1869.

(N88—1) Nr. 17571.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Voln l. k. slädt. «dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mathias Ku>
öcr'schen Erben, durch Dr. Pongratz, die
executive Versteigerung der dem Kaspar
Seäcl von Untcrlaschcl gehörigen, gericht-
lich auf 1262 fi. 19 kr. geschätzten, im
Grundbuche Lusllhal <>u!i Urb.. Nr. 106,
Rctf. ' Nr. 28/ü vorkommenden Realität,
sowie dcr auf 390 fi. geschätzten Schiff-
mühle, im iltcassnulirungöwcgc neuerlich
bewilliget und hiczu drei Fcilbictungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

16. J u n i ,
dic zweite auf den

17. J u l i
und dic dritte auf den

18. August 1 8 6 9 ,
jcdcömal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Amtstanzlli mit dcm Anhange angcord.
net worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten uud zweiten Feilbietung nur um
oder über dcm Schätzungswerth, bei del
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

DieLicitationöbcdiugnisse, wornach ins<
besondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der LicitationS-Commiision zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotokoll und der
Orundbuchsextract können in der dieö-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 30. December 1868.

(825^1 ) Nr. 1317.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannten Ansprechern hiermit
erinnert:

Es habe Michael Semenö von Pod-
raga Nr. 20 wider dieselben die Klage
auf Ersitzung und Suerlennung des gründ'
büchlichen Eigenthums der Stallung Pare..
Nr. 26 mit 22«°/,<,<, ^Mas te rn , »ul>

l>,-in>8. 20. März 1869, Zahl 1317,
hieramls eingebracht, worüber zur münd-
lichcu Verhaudlung die Tagsatzung auf den

2 2. J u n i d. I ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS 3 29
n, G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihrcö unbekannten Aufenthaltes
Herr Lutas Zgnr von Podraga alö (^.
>'«!<»' :><j l>l)luil> auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sclb>l zu ei scheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zu bcstellcn und an<
hcr namhaft zu machen haben, widrigcns
dicsc Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator vcrhllndclt werden wird.

N. t. Beziltögericht Wippach, am
22. März 1«6i).

(1029^-1) 'Nr. 1875.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Bar»
tholmä P r o s e n und Marianna V a U'
p c t i c , verehelichte P r o s e n , und

ihre allfälligen Erben.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Stein

wird den unbekannt wo befindlichen Bar»
thulmü Prosen und Maiianna Vaupcli?,
vcrchclichlen Prosen. und ihren allfälligen
Erben hiermit erluncrt:

Es habe Franz Kopitar vou Mannö-
burg, durch dcn Ni>>chthaber Herrn Franz
Dolcnc von cbeudort, wider dieselben die
^lage auf Verjährt« uud Erloschcuerllä-
»ung d»r auf fciucr, im Grundbnchc dcr
Herrschaft Micheistctlcn «ul) Urd.-Nr. 696
vorkommenden Ganzhubc zu Gunsten des
Bartholmä Plvscn iütaliuliilrn Abhand»
lung vom 25. September 1801 ob deS
Betrages per 89 fi. 3 kr. E. - M, , und
deS zu Gunsleu dcr Marianua Vaupetiö,
vclet'cllchlen Prosen, inlablilirlcn Ehcucr«
trageS vom i>. Fed,nur 1810 ob des
HciralSgutes per 5)50 fi. E. - M . , «ul)
I"l>^. 2. April 1869. Z. !875, hier-
amts eingebracht, woi über zur mündlichen
Verhandlung dic Tagsatzung auf den

12. J u n i 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Gcllaglc»
wegen ihrcS unbekannten Aufenthaltes
Herr Anton Kronabtthvogl, t. t. Notar
uon Stein, alö (.'urulm- :nl uclum auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und au»
hcr namhaft zu machen haben, widrigenS
diese Rcchlssachc mit dcm aufgestellten Eu>
rator vclhandclt werden wird.

it. t. Bezirksgericht S te in , am 2len
April 1869.

( 1 0 5 9 - 3 ) Nr. 1199.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Littai wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Maria

Krieger von Krcßnitz gegen Georg und
Maria Simoncic von Kreßuitz wcgcn aus
dcm Urtheile vom 28. April 1866, Zahl
1457, schuloigcr 10 ft. ö. W. <'. 5. c. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dem letzter» gehörigen, im Grundbuche
Geschieh 5uli Rcctf.«Nr. 8 vorlommcudcu
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswcrlhe von 910 ft. ö. W., gcwilli'
get, und zur Vmuahme derselben die exec.
FcilliictunsMagsatzungcn auf den

1. J u l i ,
2 9. J u l i und

2. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichlS mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbictung auch unter dcm
SchätzungSwerthc an den Meistbietenden
hintangcgebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grnnd-
buchscftract und dic ^icitaliousbeoingnissc
können bei diesen: Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 14tcn
April 1869.

(1081 -3 ) Nr. 3774.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem k. k. städt.-dcleg. Bezirks-

gerichte in Laibach wird im Nachhange
5UM Edicte oom 3. Mälz 1868, Z. 5069,
kundgemacht: Es sei über das Ansnchcn
des Martin Ponikvar die mit dcm Be-
scheide vom 3 März 1868, Z. 5069,
bewilligte, sohin mit dem Bescheide vom
2. Juni 1868, Z. 1 I0I l , sislirte dritte
Fcilbietung dcr lcm Stlfan Pooikvar von
Sarskn gehörigen, im Glundduche Sonn«
egg Einl. » Nr. 558 und 577 vortom-
mcndcn, gerichtlich ans 1136 fi. geschätzten
Realitäten im Rcassinnirungswcge neuerlich
bewilliget und zu deren Vornahme die
Tagsatznng auf den

9. Inui d. I.,
Vormittags 9 Uhr, hiergcrichts mit dem
Anhange angeordnet, daß hicbei die Rea-
litäten auch unter dcm Schätzungswclthe
hintangcgcbcn werden.

K. k. stadt.-dclcg. Bezirksgericht Laibach,
am 28. März 1869.

(999—3) Nr. 1694.

Erinnerung
an Icrni S l a m u i t odcr dessen allfäl-
ligc Erben und Rechtsnachfolger unbe-

kannten Aufcnthaltts.
Von dcm k. t Bezirksgerichte Rad-

mannSdoif wird dem Icrni Slamnit oder
dcsscn allfülligen Erben nnd Rechtsnach-
folgern unbekannten Aufcnthaltcs hiermit
erinnert:

Es habc Thomas Odar vm: Allham'
luer Nr. 12 wider dieselben die Klage auf
Ersitzung dcr 9tealität Rcclf.-Nr. 1015
!ul Herrschaft RadlnanuSdorf, ^nl» zirlu^.
19. slpril 1869, Z. 1694, hicramlS ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen mündli-
chen Verhandlung die Tagsatzung auf den

8. J u n i l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. hiergcrichlS angeordnet und dcn
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr Gregor Krizaj von Radmanns-
dorf als ^u!'.»l<»!' :»<! ix lum auf ihrc Gefahr
und Kosten bestellt wnrde.

Dcsscn weiden dieselbe» zu dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich cincn andern
Sachwalter zu bcstcllcu und anher namhaft zu
machen haben, widrigen« diese Rechtssache
mit dcm aufgestellten Euralor verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nadmaunsdorf, am
19. April 1868.

( 1 0 8 9 - ^ Nr7833l

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Gmtfcld

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Maria

Stabler, durch Dr. Scrncc von Dra-
chcnblirg gegen Josef und AgucS Hoöcvar
von Imftclhof wcgcn aus dcm Vergleiche
vom 22. August 1861, Z 2901, schul«
diger 102 ft. 27 lr. ö. W. l-.... 0. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr den
lctztern gehörigen, im Gruudbuche Gilt
Arch >ul» Dom. - Nr. 25 vorkommcudell
Realität sammt An- und Zugehör, i i "
gerichtlich erhobenen SchätzuugSwerlhc von
768 fl. ö. W., gewilliget uud zur Vornahme
derselben dic erste FeilbictungStagsatznl'li
auf dcn

4. J u n i ,
die zweite auf dcn

6. J u l i
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der Ge-
richtStanzlci, die dritte aber auf dcn

9. Augus t 1 8 6 9
im Ortc dcr Realität mit dem Anhange
bestimmt wordcu, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr letzten FcilbictlM

^ auch unter dcm Schätzungswcrthc an dc>
Meistbietenden hintangcgcben werde.

^ Das Schätzungsprotololl, dcr Gnl,w'
buchScxtract und dic LicitationSbcdingNljlk
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn
lichcn Amtsstundeu cingcschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfcld, am lie"
Februar 1869.
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Nock, Hose und Gilet,

ans den besten Stoffen urnester ssa«'mi

DM- RV «>z, "MR
ferner zu den billigsten greisen:
Frühjahrsröcke <! ^ . ! , t t
Frilhiahrsanziige . . - - ^ ^ ^ '
Uebcrzlcher in allen Farben 8 ^ ^ f t
Soininerauzüqe 10 ^ ^ «'

Sommerröcke. IaanctS . . 8 " 2« f .
Ealonrockc schwarz . . - ^ — ^« ^
Wracks und Gehröckc . . . 14 ^ ^ ^
Salon-Anzüge complet . . 2 4 - 4l) f l .
Pricsterrocke 18 — 36 fl.
IagdrUckc ^ ^7^! '
Kanzlciröcke '̂  ^ , !!'
Schiitzenrückc , . . . fixer Pre,S U) ft
Schlafrücke . , . . , . 8 — 2 < i f l ,
Neisc-Ouba mi t Kapuze . . 8 — 28 fl
M i l i t ä r -B l ousen . . . . 7 ° 1 » f l .
ssnlhjahrshosen ^ Î fl-
Soiiimmcrhosen . . . . ii — 4'isl,
Diuersr Gilets 2,̂  — 8 fl.
3cinenanzügc 1l> ^ 24 fl.
Tnrneraiizügc 2z " 8f l .

werden bestens cmpfodlcn in dem
mit lwlllstcm Preise ausaezcichnctcn

Kleidermagazin
»on (G72 —1."*)

Melier «fc Ali,
W i e n , Grabe,, N r . l l , l Ttock,
„ zum Ttock- im l5 isen," (^cke der

Htärntnerstraße.
M ^ - Bei Bestellungen nnlcr gefälli-

ger Maßangabe von oberer Vrustuicitc
Silber Brust und Nucken), Banchwcite
(rings um die Mitte), Schrittlänge (fest im
Schritt bis zur Erde), bitten wir annähcrnd
die Farbe nnd den Preis laut Preiseon-
ranl g,,l!gst zu bestiniineii uud die Auffüh-
rung der geehrten Anftläge uns zn über-
lassen, da wir « l , » « l » ,,»«« «>>«««
,N>r Sicherheit der Bestellenden iedcr Sen-
dung einen <»»»«'«»»<>«'l°il'l>l>«'i" beile-
gen, worin wir ausdrücklich erklären, daß
alle vou uns bezogenen Kleidungsstücke,
weuu dieselben ans welch immer sür
"uem Grunde uicht culs^rcchcn, n n »

D ^ ° " Preiscouraute auf Verlange» ara-
>is nnd fvanco. - Nebertrassene.^tlei-
d»,l^e>stücke, uamruttich ein grosser
Theil Ucl ' r rz icder, schwarzer Niicke,
Beink le ider , werden cm Minderbemit-
telte ans die gewissenhafteste Art bill'gst
verlaust.

H M " I n Anbetracht, daß in unserem
l'iesigrn Lager jedes erdenkliche Maß ver-
treten . daß wir die besten W a a r e n
bei solidcsier Ausführung auf bil l igste
Ameise herstellen, daß unser Strebru unr
dahin gerichtet ist, deu durch Jahre erwor-
benen guten Nnf überall hin dauernd zu
l'rfestig'l,-!!. ist es nicht unr unsern geehrten
iNindni, sondern Jedermann znr '̂eich-
l'Nleit geworden, untranens'.'oll seinen Klci-
dcrbl'dnrf dnrch uus zu decken.

Somit empfehlen wir nns dem Wohl-
Wollen eines hochgeehrten Publicumö, so
Wie unsern geschätzten Kunden mit der
Viü?. uns mit einem recht lebhaften Zn-
^Nich zn beehren.

Hochachtungsuoll

Schneidermeister, Vesil̂ cr mehrerer
^u^niMingcn. Inhaber eines Kleider-
Magazines:' W i e n , t r a b e n N r . ^ ,

..«um «to<k.im-Ui5«il.«

^64-3) Nr. 106.

Erbschafts-
K n n d m a ch u tt g.

,., Vom k. f. Bezirksgerichte Kronan

' ^ l'clannt gemacht:
^ . Es sci Paul Mörtel von Natsch^ch
^ ' Errichtung cincr unförmlichen Ictzt-

^'gcn Anordnung gestorben.
^ Da dcr Aufnithaltsort dcr ncschli-
F " Erben (Hlisabath und Josef Mörtel,
i ^ u d c M m ^ von dort derzeit undctmmt
„' ' so werden dieselben aufmerksam gc-

" ^ , sich bimicn

v°n E i n e m J a h r e
dies. " " " ^ " «cschtel, Tage an, bei
C^ ' " Gerichte zn mcldcn, cventnell dic
^^,/?^lrul,ss anzuliringen, widriacnö die
â f ^l'cl'schaft mit dem für dieselben
^'^llcllten Kurator, Herrn Johann (5r-
>v̂ .,. ^°u Natschach, abgehandelt werden

Krouau, am 1(!. Jänner 1869.

MOLL'S

Seidlitz-Pnlver.
Cl'ntral-Vcrscndnniio-D^'l't: Apochckc „Nlln storch" in Wien.

H ^ 7 ' ^ , , , « I l « > n « ' « , < » , , z r . J e d e T c h a c h t ^ I der v o n m i r e r ^ n g t e » S e i d l i t z - P n l v e r n n d jedem d ie e inze lne
P u l v c r d v s i s n m schlieft enden P a p i e r ist m e i n e a m t l i c h d e p o n i r t c I c h n y m a r t e a u f g l d r n c k t .

Preis einer versiegelten Originalschachtel 1 fl. ^5, kr. öst. W. — Gebranchs-?lnwcisiing in allcn Sprachen.
Diese Puluer behanpw! dnrch ihre außerordentliche, in deu maumgfaltigsten Fällen erprobte Wirksamkeit unter sämmtlichen bisher

bekannten Hausarzeneirn nubestrittrn den crsteu R a u g ; wie denu uiele Tanse,,de aus allen Theilen des großen Kaiserreiches nns vor-
liegende Danksagungsschreiben die delaillirlen Mchweisuugeu darbieten, daß dieselben bei h a b i t u e l l e r V crs tov f n n q , U n u e r -
d a n l i c h t e i t nnd S o d b r e n n e n , ferner bei K r ä m p f e n , Vl i r r e i l t r a n t h c i t e n , N e r v e n l e i d e n , H e r z k l o p f e n , ne r vösen
K o p f s c h m e r z e n , B l u l c o n g e s t i o n c n , g i c h t a r t i g e n O l i e d e r - A f si> c t i on e n , endlich dei Anlage ;nr H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a n d a u e r n d e m B r e c h r e i z n, s, w. mit dein besten Erfolg angewendet werden nnd die nachhaltigsten Hcilrcsnltatc lieferten.
^ t t ' ^ l ' I l i l i k '" ^"lbaÄ, bci Herrn ^ i l l ,^ l22, M n ^ , » . Apotheker „zum goldenen Hirschen." — Görz :

l i ^«?iitt-,' und / i . H^t',l/w/'<',-. — Gurkfc ld: ^'/'ies/. «,wtl/i<?.v. - K ra inbu rg : 8eü.
^l)/itttttt,//</) Apotheter. — Zludolfswerth: ./o.vt/ / i ^ / ' ^ t / n n . — Wippach: >4n^n
/)<;/),/,'.v. — ^ i l l i : /^ '«,/ /</'t.v/^','. — M a r b u r g : /^. /^ii«/n/<,.

Durch obige Firmen ist auch zn beziehen das

Gchte Dorsch-Leberthran Oel.
D i e reinste nnd wirksamste So r t e Med ie iua l l h ran aus Vergen i n Norwegeu.

Jede Vonte i l lc ist zum Uulerschied von andern ^eberlhrnusortcn ,n i t meiner Schutzmarle versehen.
Pre is einer ganzen Voute i l le nebst OebrauchSanweisung 1 f l . 80 l r . , einer halben 1 fl. öst. W .

D a ö echle D o r s c h - ^ ' e b e r t h r n n - Q e l w i r d m i t dem besten L r f o l g angewendet bei B r u s t - und L u u g c u t r l N l l h e i t e n .
S t r o p h e l n und R a c h i t i s . Es heilt die veraltetsten G i c h t - nud r h e u m a t i s c h e n be iden , so wie chronische H a u t a n s sch lage .

Diese reinste nnd wirksamste aller ^ e b e r Ü M i i - S o r t e n w i r d dnrch die sorgfältigste E insammlnng und Ansscheiduug von Dorsch-
fischen aewouuen, jedoch dnnhans keiner chemischen Behaud lnng nu l r rzogen, i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a l f l asch en e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g k e i t sich g a n z i n d e m s e l b e n n n g e s ch w a c h t e n p r i m i t i v e n Z n s t a n d e , b e f i n d e t , w i e s ie a n s d e r
H a n d d c r N a t u r u n m i t t c l b a r h e r v o r a i n a . " ^ » « ^^,.. «.

( 4 7 8 - l<>) Apotheker nnd Fabr icau t chemischer Productc i n W i e n .

(1200-1) Nr. 1595.

E d i c t
znrEinl)elnfu>^i del Vcllasseiischaftö'Gläli-
diger des mil Testament ucrslorliencn Rca»
lilätcnbcsitzcrö nnd Wirthes ÄialhiaS T o-
lauec von Ulttcr-Aliclspclg H.-Nr. 25.

Vo» dlni l. t.Aczil'lSgcrichtc Großlaschitz
werden diejcuigcn, welche als Gläubiger
a» dic Bcllassciischlist dcö am 2. April
l86l^ ilut Testament ocrsloldencn Ncalllä»
tcnlicsitzcr^ und Wilthcü Mathias Tolaucc
von Unter Aliclsper^ y.-Nr. ^5 cinc For-
derung zn stellen hadcn, ansgcsordert, dci
diescm Gerichte zur Anmeldnng und Dar«
lhnung ihrer Ansprüche den

12 . J u n i l. I . ,

Pormiltagö !) Uhr, uor dein hierortigc»
t. k. )l'utar zn crschciucn oder biö dahin
iyr Gesuch schriftlich zn überreichen, widri«
gcnö dcnscldcn au die Bcrlassenschafl,
wenn sie durch Bczahlnog dcr angcmeldclen
Fordernngeil nschöpft wurde, tcin wette»cr
Anspruch zustünde, als insofern ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K. t. Bczills^ericht Großlaschitz, am
15. Mai 1809.

(1168-1) Nr. 1751.

E d i c t
zur C'mbcrufung dcr Vcrlasscuschaftö-Gläu'
bigcr des vcrslordenen Ialol) S c h o r l ,

von Obcrzarz.
Voil dein l. l. AczirtSgerichlc '̂acl

werden dicjcni^cn, wctchc alo Gläudigcr
an die Berlasscnschast dcö ain ^. April
1868 mit Tcslamcnt vcrslovueucu Iatub
Schorl, Inwohucr in Obcrzarz, line For--
dcrung zn slellen haben odcr clwal« schnl-
dcu, aufl;c!l)ldl,rt, dci diesem Gcrichtc zur
Anmclonn^ nnd Da'lhuling ihrer An-
spiiichc und ^iqnidirnnu thrcr Schulden den

22. J u n i 1809

nm 10 Uhr Vormittags zn erscheinen
odcr dis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, midrigenS den Glänbi,icrn ait
die Vcrlasscnschaft, wenn sie dnrch Aczah-
luna der angemeldeten Forderungen er-
schöpft winde, lein wcilcrer Anspruch
zustünde, als insofcrnc ihnen ein Pfand«
recht gelmhrt, dic Schuldner aber mit
der Nrchtsklas.c bclanat werden.

Lack, am 8. Ma i 18tt9,

^ N 2 3 ^ 2 s ^tr. 827.

Zweite erec. Fcilbietlmq.
^ M i t Äczug a7.f das diesgerichllichc
Edict vom 9. März d. I . , Zahl 408,
wird bekannt gegeben, daß nachdcm die
crstc Fcilbietnnn resnltatlos gclilicbcn ist,

am 10. I n n i 186'.»
zur zweiten Fcill'ietunq der der Ursula
Legat gehörigen Realität in Kronau Hö.-
Nr. 92 geschritten werden wird.

K. t. Aczukögcricht Kroncm, a>n Uten

Mai 1869.

l»as I»e^te Mittel
^um Wachsthum und ;nr Erhaltung der Kopshnarc !
ist das scit Iahrhnnderleu belnnnle, aber sehr schlvcr zli gewinnende, von dem Oescr- >
ligten chemisch gereinigte nnd silirirle, mcdicinisch geprüfte Kammfett, ioelchcs noch nie ^
als reini'r Toilettcgegenftand zn bekommen war. Dasselbe befördert dnrch seine emi- ^
nentcn Eigenschasien deii H a a r w n c h « ^ , stärlt die Haarzwielnl ilnd besestigt das Ans- >
fallen der Haare gänzlich. Die Wir lüngrn desselben sind überraschend. Ich unterlasse >
daher ji>de weittre Anpreisung, denn der höchste ( f r f o l s s , über welchen > M > ,,,«»>»»' >
»»«>< » « « > » > briefliche Aüelleniinngen und Dantschreiben sich in Händen des («e- >
ferügten zn Iedernianns Einsicht befinden, isl das Iiche Zenguist. >

« >lln> brlte> >
'^ ^ ^ 1 Flacon rein fillrirles Kammfetl-Oel, niit >
A C/xeZ) ^ ' ^^^' " ^ ^ Parfum 1 fl, Als Pomade per >
n >>>H-°>^^d«Z^^^t-' H-'»''H^ ?: Tiegel mit eleganter Ansstatluna, l'N tr. >
- / / ^ O 3 ^ , > « ^ ' ^ ^ O ^lls' Cosmetiquc 5,0 tr. ^animfcN-Pomadc >
^ l ^ , ^ ^ ' ^ v V ^ Q L ^ ^ - ^ W ^ " zum Schwarz-,oderVruunfärben dcr Haare >
.F 3 rcr Tiegel in Alabaster 1 f l . . als Cosme- >
- . ^ ^ i < ^ ^ i ^ i ^ l ^ ^ ^ M Z. , i ^ , ^ 5,() lr., Barlwichö blond, brauu und >
" ^- i ^ ^ " ^ . " ^ " F ^ s i ^ Ä - schwarz 25 tr. « l » Allswärt issc Ve- >

! ^ l,̂  u^! I / s'st'I'tl« ^ ^ ^ ^ stell,lll^e» wel'deu gegen den eingeschickten >
D ^ ^ M i u , , , n , Vpn 'p ' ^^ ' -M ^ " " l l nebst U) tr,' Emballage odcr mit >

^ ^ ^ D ^ _ « _ " ^ 1 - ^ ^ ^ « ^ ^ Postnachimhlue schnellstens befördert. >
Um den hänsig vurlomnn'ndrn Fälschungen uorznbenge», wolle mau gennn beach- >

ten, daß »edes meiner ,̂ ammset<präparntc mit nu'iner Schntzmarlc nnd drr Priuile- >
ginms-Abschrist Nr. 5<^0/2310 uersehrn ist. ^ ^2^59-1/») !

Das neueste, beste und ganz unschädliche
AM^ echte Haarfärbemittel 'M2O

(in Echwarz, Vrann nnd Hellbrann), womit sich Jedermann augenblicklich die Ko,'f- >
und Varlhaarc «»,«,«»-«,«« beliebig hell nud duntel särbcn taun. Dcr Erfolg ist >
sicher nnd überraschend, die Farbcn 'höchst nntnrlich nnd die Auöstihriing ungcmnn >
leicht g r e i s e : Ein Karton sammt Oebrauchsauweisnng 2 si. 50 t r . ; die znm >

Färben nöthigen Bürsten, Tassen nnd Kämme zn je einem Karton 50 tr. >
! «»n««-«'li,'«j«»l!»l»!°l«», besonders zn cmftsehlen sür Damen znm Schwarz- oder >
, Brnnnsärben der Haare nnd Augenbrauen, im Etui sammt Bürste und Kamm 1 fl. l
! Anch sind verschiedene Gattungen französische Parsnmcricwaarcn zn den billigsten l
l Preisen am Lager. !
I UiI««p<»V« » «» »»«l»«^x»l l l» z»«»T « «» zr» «»« «^ » » «>«t» l> : !
l I n meinem Frisivsalons: stadt, vl-rlängerte Kärntnerstiaße Nr. 5 l . und Fa- l
l br i t : Renbangasse Nr. 70. Feiner bei Hrn. A. 3Noll. Apotheker, Tnchlanben; Jos. l
! Weiß. Apolheten, Tnchlanben; I . Niiler, Rothenthnrmstraße K». l

«Il,„,»t.lz<>,»n in Laibach dci Hrn W). I?«««,»', Parfumcncliandlung.
! G ü r z : «V. 8i<«'«««'>' nnd »<'»'. » « » l l l ^ l ? G r a z : >>. «4 i« - l ! ! » l « , !> i , ' , ' ; K l a - l
l gen sn r t : . 3 . »«>««»«««. Friseur; T r i e s ! : .> . ^ i « « ' » , ^ , ' a m Corfu ; B i l l a ch: !
l » l . l''i»«'.-i< iiud in den meisten rmommirlen Aftotheten des I n - nnd Anslandcs. l
! Ä ^ i l h c l m Ä b t , Fneseur. Parsunieur und k. k. Privilegicu-Iichaber iu Wien. I

(1083-3) Nr. 8238.

Zweite erec. Feilbictung.
Von Kcm t. k. städt. - dclcg. Bezirlö-

Gcrichtc ^ailiach wild hicmit tnndgcmacht:
Nachdem >,n dcr mit Bescheid vom 15tcn

December 18(i8, Z. 104l?, auf dcu Ucn
Mai l. I . augcordnctcn crslcn cxeculwen
Fcilbictnng der dcm Äarthclmä Tlrnmbcl
gehörigen, zu Tomi^llj n̂>> Urd. - Nr. 9
ssclegeueu, im Grundbuchc Souuegli »̂!»
Urb. - N l . 338, Neclf. ° ')ir. 2l>3,'Pos>
Nr. 3l)2 vorkommenden Idealitäten, fcrncr
dcr im nämlichen Grnnddnchc î!> Dom.-
^tr.339, Post-Nr.912 nnd Dmn.-Nr.34(»,
Post-Nr. 9 l3 cingelrassencn Waldanthcileu
lein Kauflustiger erschienen ist, so wird

am 5, I n n i 1 8 0 9 ,

Vormittags i) Uhr, hiergcrichtö zur zweiten
Fcilbictung llnlcr dcm vcrigcn Anhange
geschritten werden,

ttaibach, am 2. Mai 1869. >

(1133—2) Nr. 2696.

Neassuminmg.
Vom k. t. Bezirksgerichte Feislriz wird

bekannt gemacht:
Es sei «ber Nusnchcn dcs Executions«

führcr« dic mit Bescheide vom 8. Ma i
I 860 , Z. 2722, anf den 14. Scplem-
l)cr 1866 destimmt qewcscuc, jcduch sistirte
dritte cẑ cc, Ncalfciloictuna in der Ez'ccu-
lionSsachc dcr mi. U'l'an Gaspersic'schen
Erben, dnrch Blaö Tomöiö von Fcistriz
gcc,cn Jakob Ocrbcc. Besitznachfolgcr deS
Ioscf Gcrbcc von Bcrtuca Nr. 7, wege»
schuldiger 288 ft. 54 kr, <'. 5. l'. anf den

15. J u n i d. I . ,

um 9 Uhr Vormittags, mit dem vorigen
slnhangc im Rcasslnnl'nmgSwcgc anae-
ordnet worden.

«. ^ ' , k- Bezirksgericht Fcistriz, am 13lcn
Apnl 1869.
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300.000 Gulden
"-A,'/:.!" 28ss0,23.2VV, I5.4VV Gildln, 28 3°!, ?svs Voldcii ">W!'
WOO. 500 » . Gulden baar. '^?." 10 Gulden bmr.'".,?" 2. Full:i.°°

Montan-Geld-L otterie= 5 0 k r . Ä 1 Loses, *
Die zur Vcrlosiiug ln'stiiinittcn Wcllhpaftirrr sind Aitthrilo (Kuxe) des im besten Betriebe stehenden I i , , z » l « r l » « » » « < > I^« « > l n l n » l « >il t »»««>>»<», ^ « , , . Jeder Aulheil

l « t ? « « « N. . ,,,»«> »»»< »»«»«,, >»l« H U « N . ̂ i i l » , >«t>> abg wo fe
Ai,f alignneiiiüö P^laiigm und zur leichteren Arraügirüng von Gesellschaftsspielen sind Originalscheinc über 5 Nummern um den Preis von N . H .K» mit der besonderen BegO»'

sticiuün :n haben, das! Mmlimer U!)n

6 S/uct* Oriffinaiscfieinen a II. 2*5O
dn^ voin sleierischeu Äunsluereiü crllwrb^il-, auertlUnit anögczeichuete OeldrnckgemiUde.'

„Hirtenmädchen aus dem Sabinergebirge" 5« tt Gulden gratis
bei Efftcluirui!^ d»>̂  Aiiftmqr« zugesciid l̂ nhalten. Uüstn'ilili steht dn-sl- ^^tterie sowohl hiiiftchllich d r̂ Duliriiiin,, al^ nuch der Vcgünstiguncic» ohne Vergleich da, wobei nicht ,;n übersehen, daß
Thciluehnier selbst bmn llrinsten Trrfftr nicht diverse Gec,cns<ände, sondern mindestenö «< l»,» s<i,«l«l<»« l » « » , « ̂  l^« l«l zr« »v l ,» „» ,» Der außerordentliche Veqehr nach ,̂'oscn uolhigl
mich, die crqrbeue Bitte zu stellen, Aufträge rhcslenö e!N,;nsendeu, dainit die C'ffeclnirnna. wmilichst prompt erfolgen taun. '̂ose sind unr noch in geringer An;ahl in allen belannlen Verschleißortc»
und bei den kaiserlichen nud königlichen Postämtern, « , l^ l ,» ,» l^» l,< i,»« , « l t «»«>> K»«n,»»l^ nnr beim Gefertiglen zn haben. Zichnngiilistc lostet 10 kr. < l2U7—l)

Daselbst werden alle Staats' und Industrie-Papiere, Acticn, Prioritäten, « ^ , « M M « / ' « ' « / ' ^ ^ « i i ^ 171 1x^ ,1
ôsc, G»ld und Silber nach Curö gekauft und - auch gcqcn Rntcn- >^^. . > ? > 8 l l i N ^ ^ i e r i n vvieu.

zablung - verkauft, uud Aufträge auö der Proviuz prompt cffectuirt. ^ . « I . ^M.KI.RV^«> X a r M n e i - i - i i ^ ^ - 6.

W f f ^ Derlei I^«58S sind zu gleichen Begünstignngen zu haben bei .? . N . HV«t8Vl»t5»'«. " M ß
Auf der

Et. Pctcrsvorstadt 3ir. 140
ist cin arosies

Magazin
sogleich zn beziehen. — Aufrage in d?r Taba^
Trafik daselbst. ' (1202—I)

in der Mille des Platzes, ill ein

sehr großes, zu jedem Geschäfte
geeignetes Loeale,

sogleich zu vergeb^!.
Näheres im <_,'«<«' ^«'!»»»l«kt in ^ 'a i -

bach und N l l d o l f S w e r t h . l.l0<»7 ii)

AWlncistcl - Stelle.
Beim Gute Oberftörtschach

nächst Kra i t tb ln ' f t wird cin Haus-

meister cinfgmuttinicn, welcher der

slovcnischen Sprache, des Lesens und

Schreibens kundig seiu uud außerdem

noch einige Kenutuisse in der Gärt-

nerei uud Obstdamuzucht besitzen muß.

Mit dieser Stelle ist cin monat-

licher Gehalt von 20 fl. nebst freier

Wohuuug nud Brennholz verbunden,

und wollen sich die hierauf Aieflcctiren-

dcn an die A d m i n i s t r a t i o n der

Dr. Anton Fuchs'schcu Be
sitzum ên in Kanker, Post
Kra iuburg , wenden. (N78-ij)

Geftorencs.
(1198—1) Nr. 1888.

Erinnerung
an dcu ulidckan»len Aufciuh^ltt's abwe»

seudcn IllylNin M l a d i c
Von t. k. ÄeziMgelichle Krainburg

wird dem unl'ctaluucil Aufcnthaltcö ad-
wcfcnden I»ha»n Hiladic aüö Pinla er-
innert, daß dcmscllien znm Äcynfc der
^nlpfangnahine dcö rxccutivcn Intadula«
tionS - Bescheides vom l). April 186!^,
Z. 1751, und der weilelen iu dcr uor-
liegenden Angcle^enhclt etwa clflicßcuden
Bescheide, Herr Dr. Burger von hicr
zum >̂,!l«<l!»r ull ül^lulll aufgcstclll wor-
den ist.

K. l. Bc^iltögcricht Kwiuburg, am
10. April 1809.
"(1103—2 si. 814.

O g 1 a s.
C. kr, oki'iijiwi sodnija v lliulccah

<lajc nnznanji1, dc bo vslcd oilloka od
4. xveciina I860 St. 270 v ck^kucijui
Ziulcvi Kmnccla Fon-a JIO znvcliiiku dr.
Hi»Trsperjr< r-ju iz Cclja piud;ij;i Anton
vSlopnr-jcvigii zcinljiyou iz Clndiovcc v
diugic

2G. dan vrlikegii Iravna t. I.
oh 0 mi dopoldiK! v lukiijatiji pisar-
iiici drzmui.

iiadcce 20. innliga Irnvna 18GÜ.

Soeben erscliien :

M l V A Vn Vat \ llrcis pr0 QuarU1 vo"

^ ^ j j Ä ^ m m — A I I c/ F i . * • ( G Nummern 82 kr., per

I I I I O ¥1 TMf O I Y VOm I I'osl franco 1 fl., einacluo

U U C U W u l l «.MM. I N """•
D I E M O D E N W E L T o i i t h&l t d i e a n e r k a n n t b e ß t e n w n d n e u e s t e n M o d e l l e f ü r d i e K c B a m TII t e T o i -

1 u l t c d e r J) a in c M n n d K i n i l c r , f ü r «lie L o i b w ä s c b o , s o w i o fiir a l l e H a n d a r b e i t e n , u n t e r s t e -
t e m b e s o n d e r e n H i n w e i s a u f e i n o m ö g l i c h s t b i 11 i g e u n d I e i e l i t e S o 1 b s t - A n f e r t i ( f u n g . D i e
A u s g a b e fiir I l u - u r e ai if , 'eiai i( , 'cne A r b e i t e n u n d d i e m o h r o d e r m i n d e r k o s t s p i e l i g e H o r d t c l l u n g d e r G a r d e r o b o
v o n f r e m d e r H a n d wi r i l l i i e n l u r c l i v e r m i e d e n .

U p .sf i l i in a c k v o l l o 10 i n f a c h li e i t u n d R e d i e g e n e E 1 e g a n z d o r d a r g e s t e l l t e n T o i l e t t e n u n d
H a n d a r b e i t e n s i n d n e b e n g r ö s s t e r K l a r h e i t d e r A b b i l d u n g e n , B e s c h r e i b u n g e n u n d S c h n i t t m u s t o r d i o H a u p t v o r -
z ü g e d i e s u r Z e i t u n g , w e l o h o s i c h d i o A u f g u b o g e s t e l l t h a t , n u r I ' m k t i s d i t s , w i r k l i c h V e r w e u d b a -
r e s z u v e r ö f f e n t l i c h e n u n d für d i e F a m i l i e n - w i r k l i c h e K r s p a r n i s s e zu e r z i e l e n .

Zu haben kü «#. Oiontini in Laibiich. (I2<^)In der I o s . Ztud. Millitz'schm Bllchdnlckcrci in Laibach,
am alten Ma i l t Nr. ̂ />, ist soeben crjchicncu und ni hlü'cn:

Verzeichniss der Hausinhaber
und der Vcsltzcr der Kramläden in dcr <3lcfante„ssasse zu Laibach, sammt
del Pfarrcilltheilun«, und dem alphabetischen Stamens - Verzeichnisse.

A ls Anhan«,: ^ilculal.Vcrordniin^ dcö k. l. OlierlandeSaclichteS in Graz
vom 4. December 1800, betreffend die Knndignugsfristen und NänmuugStagc bci
Micth- und Pachtoliicclen in Krain.

P r e i s : .5«> kr. ö, W . (1116-3)

Herrn J. (1. Popp, g
praktischer Zahnarzt, Wien, Stadt, Bognergasse Nr. 2. jj

Euer Wohlgeboren! 5
[cli crsiii-lio Sie, mir gesiilligst gi'gen Poslnachnalime vier FI;ISCIIOM von lliiM'lll S

aii.oiK«'X4>icBiiic-l<'ii Ana«lt^riii-TliiiMl^\uNN<-r z»i H<>III1«MI ; ic l i ^
u«'ii(8t ' l i i l c l i i)l<v«ilii«ll> a n ilm-v I V o l i l ^ e h o r e n H<>II»M(^ d u ic l i ^
NfBioii t̂ <» of< o i n u;i^*alHfSit4'M iTIiiiiiltvaNMer e r l i i e l t i it v c i - %
Kfliicriciivin VerkaiirMltitleii. ~Q

Mit H o c h a c h t u n g C W a t c l i n T l t x , 2
( 0 - 2 ) k . k . O b e r s l l i e u l , - ü i i t l i i i . G r a / , A t l e m s g a s s c 1 0 0 1 . g

Zu b ü b o n in l i a i h a o l i be i J o s e f K n r i n g e r — J o h a n n K r a s c l i o w i t z — A n - £j
t o n K r i s p i n - - - - P e l r i t- i o & P i r k e r — K c l u a r d M a h r — F e r d . M c l c h . S c h m i t t - ; ^
— in K r a i n b u r ß l>ei \>. K r i s p c r ; — in U h n b u r g be i II o r b s I, A p o l h o k o r ; — in W a r a s d i n l 'e i '^
l l a l t o r , A [ K ) l l n ; k e r ; in » u d o H s w u r t h bui I) . H i / z o l i , A p o t h e k e r ; — in G u r k s H d Ijpj F r i e « l - 2
H ü i n c h e s , A | ) o t h e k e r ; — in S t e i n h e i J i i h n , A p o t h e k e r ; — in Gör/ , be i L a z z a r uni l S
T o n t o n i , A p o t h . ; — in W a r t e n b e r g b e i F . G a dler 1 ' ; in W i p p a c h b e i A n t . D c u c r i s , Anot l i - h

Trink- M Dlllle-Anstalt Mach
in Kärnten.

Die Fiillung und Velsenduug des allgemein beliebten Fellacher Sauet'
brunnens hat begonnen.

Gröffnunn der Saison am 15. Mai.
Für arsnude, bePiemc Wohuuugcu, so wie für gute, schmackhafte Kost n'

bestens qcsorgt,
V i i t der 5kärittncl' Eisenbahn fährt man biö zu der Stat ion Kühnödoif >̂

uon da ab in vier Stnnden mittelst Post-Stcllwagcn nach Fellach.
Die N i e d e r l a g e uon obigem Sancrdruuncn frischer ssüllnng befindet sich " ^

den Herren »z». ck V . K'<^,^z«<'« i , Thcateraassc Nr . 4 2 , allwo anch alle, a"!
obige Anslall Äczua habenden Ani'tiinftc auf das bereitwilligste ertheilt werden.

Eine zlistc Snuclbrnnncn mit 25 Flaschen, l> 1^ Äiaß haltend, koslct >"'
^aibach 4 fi., mit 30 Flascheu, ü ̂  Maß , 4 fi. 7 » k r .

Die einzelne Flasche, -'» 1 ^ Maß , 8 kr . , z Maß » 5 k r .

Bade-Inhabuug Fellach?
letzte Post (5isenkappel,

(1001—2) B a h n s t a t i o n Kuhnsdorf.

jaiii-ucn. A m 1. J u n i 1 8 0 9 _ <i. ^o.omU
(jrosse (jewiniiziehung des k. k. österreicbisclioi1

Staats-ÄiilehoiLS vom Jahre 1804.
Gewinne dos Anlohens il. 2 .30.000^ 11. 22O.00O, (I. 200.0<JjJ»

11. 1 5 0 . 0 0 0 , 11. 3 0 . 0 0 0 , il 2S.O00, 11. 1*5.000, 11. lO.««'1"

il. 5O00 etc. etc. Kleinster Gewinn 160 11.

Gesetzlich gestempelte Antheilscheine,
welche so lan»'C ĵ iltiji* sind, bis denselben der zwiur/igsto Tlioü ei" '

«ewiimcs von il. 2 5 0 . 0 0 0 bis abwärts il. 1 6 0 z«»'«'!»»™,,;,,,

empfehlen gogen Minsondimg des J3etrages oder Posteinziihlung a S «-1111

pr. Stück, i) Ntück il. 70, ^ Ntiick il. 155

VLolUscHUa 4* Com»*)
l*os^;issr 31rr. « * i» Wien. 1 ) ! ) 0 7 )

ff^g" Wiclifi-Ufrliaufiri- wert»™ angestellt. "3^*

Druck und Verla» von I g n a z v. K l e i n m a y r und Febor Bamberg in Laibach.


